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Regelmäßige Termine 

 

                    Termine im Juni 

Malen 

Das Malen mit Frau Gericke findet am 7. und 14. 

Juni ab 12:30 Uhr statt. 

 

Garten 

Alle Gartenfreunde sind jeden Freitag ab 11 Uhr 

eingeladen zum gemeinsamen Säen, Harken und 

Unkraut zupfen! 

 

Ausflug zum Lindenblütenfest 

Am 8. Juni besuchen wir das Lindenblütenfest in 

den Franckeschen Stiftungen. Treffpunkt ist um  

14 Uhr vor dem Hauptgebäude der 

Franckeschen Stiftungen an der großen Treppe. 

Telefonisch erreichen Sie uns von 14 - 17 Uhr 

unter  

0345/ 225 80 252 Das Kontaktcafé ist an diesem 

Tag geschlossen. 

 

Sprechzeit 

Am 13. Juni findet aufgrund einer Weiterbildung 

keine Sprechzeit statt. 

 

Ausflug  

Am 15. Juni machen wir einen Ausflug, Sie 

werden zeitnah in der Begegnungsstätte 

informiert, wohin es gehen soll😊. An diesem 

Tag bleibt die Begegnungsstätte geschlossen. 

 

 

 

 

 

Angebot Wochentag Uhrzeit 

Ehrenamts-

initiative Backen 

Töpfern 

Dienstag  

12:30 – 14:30 

14:30 – 16:30 

Kontaktcafé  Mittwoch 13:00 – 17:00 

Sprechzeit Donnerstag 10:00 – 12:00 

Kochclub 

 

Selbsthilfegruppe 

Zeitschrift 

IRRGARTEN 

Donnerstag 10:00 – 13:00 

 

13:15 – 16:00 

 

 

Café  

mit Garten, 

Malen, 

Gymnastik 

Freitag 11:00 – 15:00 

Kontaktcafé  Samstag 14:00 – 18:00 

Kontaktcafé Sonntag 14:00 – 18:00 
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Newsletter 

 

 

 

Monatslosung 

Mose sagte: Fürchtet euch nicht! Bleibt stehen 

und schaut zu, wie der HERR euch heute rettet!  
Ex 14,13 (E) 

Wegweiser
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Sport Frei! 

Am 20. Juni finden die universitären-labyrinthischen 

Spiele, organisiert von dem Universitätsklinikum 

Halle (Saale) - Klinik für Psychiatrie, Psychotherapie 

und Psychosomatik, in der Julius-Kühn-Straße, statt.  

Zum Ablauf:  

  13.00 Uhr Ankommen 

13.30 Uhr Eröffnung durch Klinikleitung 

und Start der Spiele 

16.00 Uhr Siegerehrung und gemütlicher 

Ausklang 

Natürlich sind wir mit unseren Teams dabei und 

freuen uns schon sehr!  

 
 

Klettern 

Am 22. Juni will Frau Lehwald mit Ihnen hoch 

hinaus: Sie möchte mit Ihnen den Galgenberg 

erklimmen. Alle Mutigen können sich im Klettern 

ausprobieren. Wer sich nicht traut, kann gerne 

auf einen Plausch vorbeikommen und die frische 

Luft genießen. Bitte bringen Sie sich Verpflegung 

mit und erfragen Sie Treffpunkt und Uhrzeit in der 

Begegnungsstätte. 

 

Bühne Frei 

Am 29. Juni findet ab 15 Uhr „Bühne Frei“ statt. 

Ihrer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt: Sie 

können Singen, ein Gedicht vortragen, oder ein 

Instrument zum Klingen bringen, kommen Sie 

vorbei und begeistern Sie Ihre Zuhörer! 

 

Dies geschah im Mai 

Unsere Reise nach Friedrichroda  

Vom 13. bis 16. Mai verbrachten wir 

Labyranthen einen wunderbaren Urlaub im 

schönen Thüringer Wald. Wir haben eine schöne 

Unterkunft in Friedrich-roda im Haus der Stille 

gefunden. Dort konnte man sich mal auf die 

wesentlichen Dinge des Lebens konzentrieren. 

Wir gingen viel spazieren und genossen die 

Natur. Am ersten Tag erkundeten wir unseren 

schönen Kurort Friedrichroda und ließen uns in 

einem schönen Eiskaffee nieder. Dort 

verkosteten wir gute Eisspezialitäten. Es war 

sommerlich warm und so tat ein leckeres Eis sehr 

gut. Einige bummelten 

noch durch die Geschäfte 

der Kleinstadt, bevor wir 

unseren Rückweg 

antraten. Wenn wir in die 

Stadt oder zum Bahnhof 

wollten, gingen wir 

immer einen 1,5 km 

langen Feldweg entlang.  

Die Hausherren verwöhnten uns stets mit 

leckeren kulinarischen Leckerbissen, wie eigen 

kreierte Salate und selbstgeschlachtete Wurst. 

Den Höhepunkt bildete am letzten Abend ein 

großartiges Grillerlebnis mit echten Thüringer 

Würstchen, Steaks und Grillkäse. Am zweiten 

Erlebnistag machten wir einen Ausflug in die 

Marienglashöhle. In dem ehemaligen Bergwerk  

wurde Gips und Marienglas abgebaut. Das sind 

tolle Kristalle, die nach all den Jahren auf dem 

Gips entstanden sind. Unsere Unterkunft war 

sehr liebevoll eingerichtet und jedes Zimmer war 

so gemütlich wie zuhause. Ich möchte auch noch 

erwähnen, dass das Haus der Stille ein 

christliches Haus ist und wir vor dem Essen 
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gebetet haben. Ja und 

so verging die Zeit. 

Unsere 

Lieblingsbeschäftigung 

war es, in der Sonne 🌞 

zu sitzen und die Seele 

baumeln zu lassen. Ja 

das war unsere 

Urlaubsfahrt unseres 

Labyrinths. Am 4. Tag ging es wieder mit der 

Bahn 🚆zurück nach Halle und wir freuten uns, 

trotz des schönen Urlaubs, auf unser Zuhause. 

Wir möchten auch noch einmal Danke sagen an 

unsere fürsorglichen Mitarbeiter*innen Frau 

Großer, Herr Blumberg und Frau Coletta. Ohne 

Sie wären so viele Dinge, nicht machbar 

gewesen.       

             Maike Fischer 

 

Fremd(-)Wanderung 

Bei strahlendem Sonnenschein trafen wir uns am 

11. Mai am Volkspark und besuchten die 

Ausstellung Navigating Strangeness - Arbeiten zum 

Thema Fremd(-) aus Kunst und Design von 

Studierenden und Alumni der Burg Giebichenstein. 

Der Vielfalt waren keine Grenzen gesetzt und es 

war spannend zu sehen, zu hören und zu erleben, 

wie sich die Studierenden diesem Thema näherten 

und es umsetzten. Anschließend spazierten wir 

über den Lehmannsfelsen zur Saale und verweilten 

gemeinschaftlich bei Kaffee, Softeis und Keksen am 

Saaleufer. 

Auf den Spuren der Harzer Wandernadel… 

Gemeinsam mit unseren 

Besucher*innen unternahmen 

wir zu Pfingstmontag einen 

Ausflug in den Botanischen 

Garten. Bei strahlendem 

Sonnenschein genossen wir die 

Blütenpracht, verweilten auf 

Bänken unter dem Blätterdach der 

schattenspendenden Bäume, entdeckten Laich, 

Lurch, Frosch und 

Eidechse und folgten den 

Spuren der Harzer 

Wandelnadel auch hier 

vor Ort. Abschließend 

kehrten wir zu einem 

gemeinsamen Kaffee bei 

gemütlichen Gesprächen 

in der kleinen Ulli ein. 

 

 

 

 

Ziel (2500 m) 


